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Illustrierte Gattungs=TabelIen der

Käfer Deutschlands.
Von Apotheker P. Kuhnt, Friedenau-Berlin.

XL. Familie. Coccinelliilae.

Kleinere Käfer mit meist llgliedr., seltener

8- bis lOgliedr. Fühlern (Fig. 8, 9, 23), die eine 3-

od. mehrgliedr. Keule besitzen. Die Fühler sind in

Fühlerfurchen der Kopfunterseite einlegbar. Die
Beine sind einziehbar. Vorderhüften quer, schräg
gestellt ; die breit getrennten Hinterhüften quer,

hinten bogenförmig gerandet (Fig. 21a, 30, 31). Die
Schenkel innen zur Aufnahme der Schienen mit
einer Längsfurche (Fig. 1 a). Die Schienen aussen

. an der Spitze mit Furche zur Aufnahme der Tarsar-
wurzel. Tarsen 4gliedr., cryptotetramer, mit kleinem
(1*) im zweiten verstecktem dritten Gliede, nur
selten ganz 4gliedrig (Fig. 1, la, 1 b). Klauen
meist gezähnt (Fig. 7 a, 7 b, 27). Abdomen mit
5 — 6 freien Segmenten, das erste gross, meist
jederseits mit einer Schenkellinie (Fig. 21a, 35).

Die Gestalt ist rund od. eiförmig, unten flach,

oben stark gewölbt. Sie erscheinen mehrmals

im Jahre. Ihre Larven sind arge Feinde der
Blattläuse Larve von Coccinella bipunctata L.

(Fig. 2">, Novius cruentatus (Fig. 3). Bein desselben

(Fig. 3 b) und Nymphe mit Larvenhaut (Fig. 3 a).

1. Das 2. Tarsenglied nicht über die Wurzel des

Endgliedes verlängert (Fig. 1 a). Mandibeln
mit Basiszahn (Fig. 3) Fig. 4. 1 Art aus
Süddeutschland, Oesterreich.

Litliophilus Fröhl.

— 2. Tarsenglied ist weit über die Wurzel des

Endgliedes verlängert und nimmt das kleine

3. Glied in der ausgehöhlten Oberseite auf
(Fig. 1). ............ 2

2. Oberkiefer mit mehrzahniger Spitze (3—

4

Zähne), ohne Basiszahn (Fig. 6b). (Pflanzen-

fresser; Epilachninae). Fühler llgliedrig

(Fig. 8) , 3
— Oberkiefer mit Basalzahn und gespaltener od.

einfacher Spitze (Fig. 6 a). (Blattlausfresser;

Cocinellinae). Fühler 8— llgliedrig (Fig. 9). 5

(Fortsetzung l'olgt.)
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